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Herren 1.Kreisklasse Gr.2

TSV Nieder-Ramstadt IV : TV 1898 Alsbach 
Sonntag, 05.11.2023, 10:00 Uhr

Schwarz und Nordmann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 6. Spieltag der Herren 1.Kreisklasse Gr.2 traf der TSV Nieder-Ramstadt IV am Sonntagvormittag
auf die Gäste vom TV 1898 Alsbach. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:5
als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Schwarz und
Nordmann, die in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter
diesen Mannschaftskampf setzte Robert Nordmann, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.
Beachtenswert war, dass der TSV Nieder-Ramstadt IV dieses Match mit einem und der TV 1898
Alsbach mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. 2 Sätze lang fanden Schwarz /
Siebertz gegen Luther / Haberle keine Mittel, bevor sie sich umstellten und das Spiel doch noch mit
9:11, 5:11, 11:2, 11:5, 11:7 gewannen. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten daraufhin Diehl /
Okur beim 2:3 gegen Uhl / Aschenbach leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Mit 11:9, 11:6,
4:11, 11:5 gewannen am Nachbartisch Berger / Nordmann gegen Brensing / Nacimiento-Perez und
gaben dabei nur einen Satz ab. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Recht kurzen
Prozess machte Sebastian Schwarz beim 11:8, 11:3, 11:3 mit Hans-Joachim Luther. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Michael Diehl das Spiel gegen Tobias Uhl noch aus der Hand und
verlor mit 11:3, 9:11, 9:11, 4:11. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. In toller Verfassung präsentierte sich Günter Berger
im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Heiko Aschenbach. 2:3 endete derweil das Einzel zwischen Sinan Okur und Peter Haberle aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte
auf das Konto der Gäste ging. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Robert Nordmann machte hingegen mit David Nacimiento-Perez beim 3:0
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Beim Erfolg in
drei Sätzen gegen Andreas Brensing zeigte Daniel Siebertz seinem Gegner die Grenzen auf. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Sebastian
Schwarz gegen Tobias Uhl. Passende spielerische Mittel hatte Michael Diehl letztlich parat, um sich
gegen Hans-Joachim Luther durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Das war ein souveräner Sieg. Nach diesem Einzel steht Diehl somit bei 7 Siegen und 2
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Luther ein 7:3 ausweist. Einen Zähler für
die Gäste musste Günter Berger wenig später bei der 1:3-Niederlage gegen Peter Haberle in der auf
Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Damit hat
Berger nun ein 3:3 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Mittlerweile
stand es damit 7:5. Sinan Okur machte mit Heiko Aschenbach bei seinem Sieg in drei Sätzen recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa
ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Da gab es nichts zu rütteln. Genügend spielerische Mittel
hatte anschließend Robert Nordmann letztlich an der Hand, um Andreas Brensing zu distanzieren,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum
9:5-Heimsieg.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Nieder-Ramstadt IV nun ein Punktekonto von 12:0 Punkten
auf, während der TV 1898 Alsbach vor dem nächsten Spiel, das am 17.11.2023 gegen die SG
Arheilgen V ansteht, 10:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Nieder-Ramstadt IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.11.2023 gegen den TV 1888 Reinheim II.

 Statistik:
 TSV Nieder-Ramstadt IV

Doppel: Schwarz / Siebertz 1:0, Diehl / Okur 0:1, Berger / Nordmann 1:0 
Einzel: S. Schwarz 2:0, M. Diehl 1:1, G. Berger 0:2, S. Okur 1:1, R. Nordmann 2:0, D. Siebertz 1:0 

 TV 1898 Alsbach
Doppel: Uhl / Aschenbach 1:0, Luther / Haberle 0:1, Brensing / Nacimiento-Perez 0:1 
Einzel: T. Uhl 1:1, H. Luther 0:2, P. Haberle 2:0, H. Aschenbach 1:1, A. Brensing 0:2, D. Nacimiento-
Perez 0:1


